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Grundlagen. Verbesserungsbemühungen

werden damit als

nicht notwendig erachtet.

Dass im Bulletin-Beitrag
eine Statistik vom Verband der

Schweizerischen Kontrolleure
(VSEK) verwendet wird, setzt
ihm noch das Tupfchen auf.

Denn eine stichhaltige VSEK-
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Sniart-Sensor-Systein zur
Brandfrüherkennung

Brandmeldeeinrichtungen zur schnelleren

Erfasssung von Bränden und sicheren

Unterscheidung von Störereignisssen
und Falschalarmen. Von: Faouzi Derbel.

München, Pflaum Verlag GmbH, 2002;
168 S., 80 Fig., ISBN 3-7905-0870-5.
broch. Preis: Euro 24.80.

Die in heutigen Brandmeldeanlagen

hauptsächlich
eingesetzten Rauch- und Wärmemelder

zeigen schlechte Leistungsmerkmale

im Hinblick auf hohe
Falschalarmrate und langsame
Reaktionen.

Das Buch zeigt auf, wie eine
bessere Branderkennung durch
den zusätzlichen Einsatz von
Sensoren erreicht wird, die
bestimmte Gase erfassen. Die
Verarbeitung der Signale erfolgt

Statistik ist für die ganze
Schweiz, jedenfalls bis heute,
nicht vorhanden.

Max Matt, eidg. dipl.
Elektroinstallateur, 9450 Altstätten

Stellungnahme der Autoren:
Die Autoren teilen die im
Leserbrief gemachte Kernaussage,

:

dabei nicht nach dem Schwellwert-,

sondern mittels Muster-

kennungsverfahren, wodurch
die Art des Brandes bestimmt
werden kann.

Da in der Praxis neue Brandarten

und Störereignisse auftreten

können, wird die Signalverarbeitung

erweiterbar aufgebaut.

Das Buch beschreibt den

Einsatz von neuronalen Netzen,
die lernfähig sind und sich vorher

unbekannten Ereignissen

anpassen können. Zur
Auswertung von Branderkennungsalgorithmen

wird eine neuartige
Methode zur Simulation von
Brandmeldersignalen sowohl
bei Testbränden als auch bei

Störereignissen unter
Berücksichtigung von Umgebungs-

dass im Interesse der Sicherheit
die personellen und strukturellen

Grundlage in den Werken
und anderen Unternehmungen
grösste Beachtung geschenkt
werden muss, vollumfänglich.

In der heutigen Phase der

Liberalisierung ist die Gefahr
des Abbaus von Ressourcen

Parametern, die die Testverläufe
beeinflussen können, beschrieben.

Gebäudesystemtechnik mit
LCN

Von: Horst Möbus und Nils Gres-

brand. Berlin, Verlag Technik, 2002; 128

S., 71 Fig., ISBN 3-341-01289-3. broch.

Preis: Euro 19.80.

Die moderne Gebäudesystemtechnik

bietet dem Elektro-
handwerker neue attraktive
Geschäftsfelder. LCN (Local Control

Network) basiert auf einem

leistungsfähigen technischen

Konzept und ist mit
vergleichsweise geringem
Aufwand erlernbar.

Im vorliegenden Buch werden

die technischen Grundlagen
dieses einfachen und vielseitig
einsetzbaren Bus-Systems
erläutert, die Werkzeuge zur
Programmierung der Module
vorgestellt und deren Handhabung
anhand konkreter nachvollziehbarer

Beispiele demonstriert.

Errichten elektrischer Anlagen

in Räumen mit
Badewanne oder Dusche

Kommentar der DIN VDE 0100-701

(VDE 0100 Teil 701): 2002-02. Von: Werner

Hörmann, Heinz Nienhaus, Bernd

Schröder. Berlin, VDE Verlag GmbH.

2002; 144 S„ div. Fig., ISBN 3-8007-

2677-7. Preis: broch. Fr. 29.10.

Im vorliegenden Buch werden

alle Teile der DIN VDE
0100 (VDE 0100) «Errichten
von Niederspannungsanlagen»,
deren Anforderungen speziell
der feuchten oder nassen
Umgebung gerecht werden,
verständlich und praxisnah erläutert.

Ausführlich wird auf die
rechtliche Bedeutung der DIN-
VDE-Normen eingegangen.

hoch. Die Sensibilisierung
insbesondere der Geschäftsleitungen

ist entscheidend.

Die Autoren gingen davon

aus, dass bereits die angegebenen

Zahlen alarmierend sind.
Um so mehr Beachtung ist der

Feststellung von Max Matt zu
schenken.

Darüber hinaus wird die
Kennzeichnung des Wasserschutzes
durch IP-Code oder Symbole
sowie die Klassifizierung für
feuchte Umgebungsbedingungen

beschrieben und kommentiert.

Hohllichtleiter für Tageslichtnutzung

Von: Alexander Rosemann. München,
Pflaum Verlag GmbH, 2002; 128 S., 70

Fig., ISBN 3-7905-0862-4. Preis: broch.
Euro 24.80.

Der Einsatz von Hohllichtleitern

für die Tageslichtnutzung

gewinnt immer mehr
an Bedeutung. Bei den bislang
untersuchten Tageslichtsystemen

gelangt das Tageslicht
nicht sehr tief in das Gebäude.

Stattdessen werden die Leuchten,

in Abhängigkeit von der

Entfernung zum Tageslichtsystem,

unterschiedlich gedimmt.
Das Verhältnis zwischen Tagesund

Kunstlicht variiert mit der
Raumtiefe. Hohllichtleiter sind

dagegen in der Lage, das Tageslicht

verlustarm auch in größere
Raumtiefen zu transportieren.
In solche Systeme kann sowohl
Tages- als auch Kunstlicht
eingespeist und gleichmässig
über deren Länge zur Beleuchtung

ausgekoppelt werden. Auf
diese Weise bleibt in jeder
Raumzone das Verhältnis
zwischen dem kostenlosen Tageslicht

und dem beigemischten
Kunstlicht gleich.

Das Buch beschreibt die

Funktionsprinzipien der
Hohllichtleiter, die Lichtmischung,
die Steuerung entsprechender
innovativer Beleuchtungsanlagen

und die Wirtschaftlichkeit.
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